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Liebe/r

es ist soweit: Wir brauchen Unterstützung! 

Unser Vermieter, die stadteigene BSR, will, dass wir am Jahresende die Bar25 abgebaut und besenrein überge-
ben haben. Damit würde eine neue Brache, eine kahle Betonwiese wie am alten Yaam oder eine triste und öde 
Fläche wie am Palast der Republik entstehen. 

Wir sind die Zwischennutzer, die gern als Aushängeschild für das besondere Berlin von diversen Politikern 
gebraucht werden. Wir stehen dafür, wie wahnsinnig bunt und aufregend, unkonventionell, hip, liberal, 
kreativ und offen für das Ungewöhnliche unsere schöne Hauptstadt doch sei. Wir stehen für das in den Medien 
gepriesene Berlin und reißen daher unser Maul weit auf! Die Bar25 steht für die bunten Berliner und all die 
Freidenker, die vielen Menschen, die aus den erstaunlichsten Regionen des Landes und der Welt ausgerechnet 
in diese Metropole gekommen sind, um sich zu entwickeln, auszuprobieren, um zu feiern, sich auszuleben und 
so lange wie notwendig das Gefühl haben zu dürfen, nicht genau zu wissen was man will oder muss. Wir sind 
stolz darauf, etwas Eigenes  erschaffen zu haben und sind dankbar dies in dieser Stadt tun zu dürfen, wo es 
möglich war, mitten in der City ein kleines sensationelles Dorf zu bauen. 

Wir gehen erst wenn ein Investor das Gelände gekauft hat. Wir als funktionierender wirtschaftlicher Betrieb 
sind bereit zum Gespräch mit unserem Vermieter und haben deshalb  ein Recht darauf, dass die BSR sich mit 
uns auseinandersetzt! 

Wenn Du das genauso siehst dann unterschreib den offenen Brief. 
Dann hörst Du uns auch im nächsten Jahr wieder laut und bunt und schräg durch die Stadt rufen!

Ja, ich unterstütze den Offenen Brief mit meinem Namen!

Die Antwort bitte bis zum 12. Dezember an uns schicken:

Fax: +49 (0) 30 27 58 32 09

Post: Bar25
 Holzmarktstrasse 25
 10243 Berlin
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